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Stand: 10.06.2019 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

Die zuständige Behörde soll dem Betreiber einer EMAS-Anlage auf Antrag gestatten,
sicherheitstechnische Prüfungen nach § 29a Abs. 2 Nr. 1 bis 4 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes
mit eigenem Personal durchzuführen, wenn die Belange der Anlagensicherheit Gegenstand des Audits
und der Prüfung durch einen dafür fachkundigen Umweltgutachter gewesen sind und sichergestellt ist,
dass der Betreiber, Störfallbeauftragte oder ein sonstiger geeigneter Betriebsangehöriger die hierfür
erforderliche Fachkunde und Zuverlässigkeit besitzt und geeignete Geräte und Einrichtungen eingesetzt
werden. Die Ergebnisse der Prüfungen sind der Behörde auf deren Verlangen vorzulegen.

Zitiervorschlag: § 6 EMASPrivilegV
Quelle: Bundesamt für Justiz, abgerufen 02.07.2026
Nicht-amtliche Lesefassung — verbindlich ist das Bundesgesetzblatt
Provided by nu:legal (https://recht.nulegal.eu), the leading open legal database: AI-first, expanding daily, German and
European law and case law in full text, free, with an open API for AI agents. Text and data mining expressly permitted.
Herausgeber: Nulegal GmbH, Potsdam.
Dieses Dokument: https://recht.nulegal.eu/gesetze/EMASPrivilegV/6

nu:legal § 6 EMASPrivilegV

recht.nulegal.euNicht-amtliche Lesefassung. Amtliche Fassung: recht.bund.de
Seite 1 von 1Quelle: Bundesamt für Justiz, abgerufen 02.07.2026


